
 

 

 

 

 

 
 
 

 
Interne Umsetzung  

des Hygieneplans-Corona für die Schulen in Rheinland-Pfalz 
10. überarbeitete Fassung 

 
Start ab 30.08.2021,  

 

d.h. Maskenpflicht und Abstandsgebot (1,5m), Testungen 
und getrennte Pausenzeiten mit dem Gymnasium 

 
 

 

Organisation 

Vor der ersten Stunde: 

• Sowohl während der Schülerbeförderung als auch auf dem Gelände der Bushaltestellen 

besteht Maskenpflicht! 

 

• Der Haupteingang bleibt weiterhin verschlossen! 

 

• Der Eintritt der Schüler/innen erfolgt über den Schulhof  

 

• Aufsichten: 1 x beim Betreten des Schulhofes zur Maskenkontrolle  

      (Standort gegenüber vom Fahrradparkplatz) 

          1 x vor dem Pausenhofeingang zu Gebäude A mit Toiletten und 

          1 x vor den Eingängen C und D 

 

• Einlass ist weiterhin erst ab 08:05 Uhr.  

 

Die Hausmeister öffnen  

den seitlichen Eingang für Gebäude C,  

den Haupteingang zu Gebäude D, 

den seitlichen Eingang zu den naturwissenschaftlichen Räumen = E sowie 

den seitlichen Eingang zum Flur F (Musik, Kunst, Küche, Schließfächer).  

 

Die Aufsichten öffnen den Haupteingang für Gebäude A und B.  

 

Dabei sollen immer die Doppeltüren geöffnet und festgestellt werden. 

 

Alle Schüler/innen nehmen den direkten Eingang zum Raum ihrer ersten 

Unterrichtsstunde!  

(auch Eingang E für Physik und Chemie und 

         Eingang F für Musik, BK und die Benutzung der Schließfächer) 

 



 

 

Hygieneregeln 

• Es gelten natürlich weiterhin Hust- und Niesetikette und auch das Desinfizieren und 

Waschen der Hände nach den Pausen 

 

• Auf Körperkontakt (Umarmen, Händeschütteln, persönliche Berührungen) ist zu verzichten 

 

• Kein Ausleihen von Stiften oder sonstigem Material zwischen den Kindern → wenn 

nötig, dann nur nach gründlichem Händewaschen / -desinfizieren. 

 

• Es gilt im ganzen Gebäude fürs erste wieder die Maskenpflicht für alle Personen.  

→ Ausnahmen gelten für … 

- Prüfungen und Kursarbeiten 

- Lehrkräfte, die sich alleine in einem Raum aufhalten 

 

• Alle Räume müssen immer wieder gelüftet werden (Stoß- und Querlüftung, nicht Kipplüftung), 

vor dem Unterricht, während des Unterrichts nach 20 Minuten, in den Pausen, nach 

Unterrichtsende. Faustregel für die Dauer: 

 
 

• Alle Personen mit einer geringen Erkältungsinfektion müssen zu Hause bleiben oder nach 

Hause geschickt werden. Erst nach 24 Stunden nach Abklingen der Symptome bzw. 

fieberfrei und einem deutlich verbessertem Allgemeinzustand, darf man wieder zur Schule 

kommen. 

 

• Stündliche Dokumentation der Anwesenheit und der Sitzpläne 

 

• Dokumentation der Einzelförderung mit engem Kontakt zu SuS 

 

• Selbsttestungen: 

 

 

 

Bei der Durchführung der Selbsttests gilt: 
    Die Testung kann sowohl im Klassenraum als auch in den Fachräumen stattfinden.  

 
Deshalb testen wir 

jeweils montags und donnerstags 
im Unterricht und im Raum nach Stundenplan! 

Um den Mindestabstand von 1,5 m einhalten zu können, wird im größeren Klassen-

verband mit abwechselnden Abstrichen (2 Testungen: Gruppe A – dann Gruppe B) 

getestet. 

Hinweis des Gesundheitsamtes (Stand 22.08.21):  
Sollte eine Person positiv getestet werden, müssen auch alle Personen, die ohne Maske 

Kontakt zur positiv getesteten Person hatten (ggf. bis zu zwei Tage zurück ab Testung 

und nach individueller Prüfung des Gesundheitsamtes), in eine zweiwöchige Quarantäne! 

Genesene und geimpfte Personen müssen – vorausgesetzt, sie haben eine FFP2-Maske 

getragen – nicht in Quarantäne. 
 



 

 

Unterrichts- und Pausenzeiten im Schulzentrum 

ab August bis 09.10.2021 (Herbstferien) 

 

                   Realschule plus      Gymnasium 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

ab 26.10.2021 (nach den Herbstferien) wieder umgekehrt! 

 

große Pausen 

Bei ausreichendem Abstand (1,5m) kann während der großen Pausen auf das Tragen der Maske 

verzichtet werden.  

Dies gilt jedoch nicht beim Aufenthalt in den Klassen während einer Regenpause. Essen und Trinken 

dürfen die Schülerinnen und Schüler ebenfalls nur mit ausreichendem Abstand im nachfolgenden 

Unterricht unter Aufsicht der Lehrkraft erfolgen.  

Maskenpausen sind individuell und in Rücksprache mit den Lehrkräften im Freien möglich. 

 

Aufsichten  

während der großen Pausen: 

 2 x Toilettenaufsicht (männlich/weiblich)  

 2 x  Hofaufsicht (bei Regenpause bitte im Gebäude A/B und Gebäude D) 

 2 x  Mensaaufsichten (Standorte: seitlicher Eingang und Ausgang zum Foyer 

nach der 5. Stunde:   2 Busaufsichten: 1 x RS plus und 1 x Gym. 

nach der 6. Stunde:   4 Busaufsichten: 1 x RS plus und 3 x Gym.   

Die Lehrkräfte der 6. Stunden in den Klassen B7a, B7b und S7b begleiten die  
GTS Schüler/innen zur Bushaltestelle Weißenthurm. 

 



 

 

Haltestellen 

Auch bei Wartezeiten an den Bushaltestellen ist der Sicherheitsabstand von 1,5 m einzuhalten. Die 

Markierungen vor den Haltestellengittern sind Beispiele dafür, in welchem Abstand die Busse zu 

betreten sind. 

 

 

 

 

 

Die neuen Haltestellen sind immer noch nicht eingerichtet 

Unterricht:  

• für jeden Unterricht und jede Gruppe gibt es einen festen Sitzplan (sichtbar auf den Pult, 

digital bei Kursen) 

 

• bei Kursen ist auf eine „blockweise“ Sitzordnung der Teilgruppen zu achten und zu 

dokumentieren 

 

• Wir erlauben das Tragen von Jacken, wenn die Raumtemperatur 2-3 Grad  

 Celsius abfallen wird (ACHTUNG: die Hausordnung wird in diesem Punkt coronabedingt 

außer Kraft gesetzt!) 

 

5-Minuten Pausen: zwischen den einzelnen Unterrichtsstunden findet prinzipiell ein direkter 

Raumwechsel statt. Bei Doppelstunden verweilt die Lehrkraft im Klassen-/Fachraum.  

 

Klassen-/Fachräume am Ende der 6. Stunde:   

Die Stühle bitte weiterhin nicht hochstellen. 
Alle Fenster ÖFFNEN, nur bei (voraussichtlichem) Regen schließen!  
Alle Räume abschließen! 
 

Naturwissenschaften: im Vorfeld ist die Durchführung einer Gefährdungsbeurteilung beim Arbeiten 

mit offener Flamme und entzündbaren Gefahrenstoffen vorzunehmen 

Sport: im Freien ohne Maske aber mit Abstand oder ein eingeschränkter Sportunterricht mit Maske 

oder Sporttheorie mit Maske in der Halle 

Musik: musikpraktisches Arbeiten nur mit Maske 

 
Verstoß gegen die Hygieneregeln 
 
(Auszug aus: Konkretisierende Hinweise zur stufenweisen Schulöffnung des 
Bildungsministeriums vom 23.04.2020) 
 
Bei Schülerinnen und Schülern, die sich nicht an die geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen 
halten, liegt ein Verstoß gegen die Ordnung in der Schule i. S. v. §95 ÜSchO vor. Als erzieherische 
Einwirkung gem. § 96 Abs. 1 ÜSchO sollte zunächst eine Ermahnung ausgesprochen werden. Wird 
dieser Ermahnung nicht Folge geleistet, kann eine Untersagung der Teilnahme am Unterricht oder ein 
Ausschluss von der Schule auf Zeit erfolgen. Gem. § 98 Abs. 4 und § 99 Abs. 8 ÜSchO können diese 
Maßnahmen auch vorläufig durch die Schulleiterin oder den Schulleiter ausgesprochen werden. 
 
 



 

 

Sekretariat  

Bitte nur einzeln betreten und als Ausgang den Einwegmarkierungen folgend über das 

Schulsanitätszimmer verlassen. 

 

Sanitätszimmer/Erste Hilfe Raum 

Das Sanitätszimmer wird von den Sekretärinnen morgens gelüftet.  

Hier kann sich eine Einzelperson nur in einem akuten Notfall aufhalten, bis sie abgeholt wird (durch die 

Erziehungsberechtigten oder durch Erste Hilfe Sanitäter). 

Bereits bei einer geringgradigen Erkältungssymptomatik darf die Schule nicht besucht werden! 

Bei Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Hals-, Gliederschmerzen) 

müssen die Kinder von ihren Eltern unverzüglich abgeholt werden.  

Dies ist in einer Liste zur Personenregistrierung mit Symptomen im Sekretariat festzuhalten. 

 

MELDEPFLICHT 

Aufgrund der Coronavirus-Meldepflichtverordnung i. V. m. § 8 und § 36 des Infektionsschutzgesetzes 

ist sowohl der Verdacht einer Erkrankung als auch das Auftreten von COVID-19 Fällen in Schulen 

dem Gesundheitsamt und der Schulaufsicht zu melden.  

 

Mensa 

Ein Kioskverkauf findet in der Mensa statt. Der Eingang dorthin erfolgt über den Außenbereich am 

Ende des Gebäudes D und führt über eine Einbahnmarkierung an der Essensausgabe vorbei hinaus 

in das Foyer des Gebäudes D.  

 
Schulsozialarbeiter/Job-Füxe (Verwaltungstrakt) 

Gerne können Eltern und Schülerinnen und Schüler per E-Mail oder telefonisch Beratungstermine 

vereinbaren. Unsere Schulsozialarbeiter und Job-Füxe werden Sie oder euch dann am Haupteingang 

abholen.  

Besonders unsere Abschlussschülerinnen und –schüler (B9 und 10) und Schülerinnen und Schüler der 

jetzigen Stufe B8 (20/21 Praxistag) sollten auf die Hilfestellung beim Verfassen von 

Bewerbungsschreiben zurückgreifen. Diese Beratungen finden unabhängig von dem Präsenzunterricht 

statt. 

 
 


